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Lehrer und Lehrerinnen mit frohem Bewußtſeyn die Vergangen⸗
heit zur Wegweiſerin für die Zukunft .

verzeichniss der in diesem Jahre vorgekommenen

Cehrgegenstände .

Isigt - etläigi ben .

Evangeliſche Abtheilung .
Erſte Claſſe . Geleſen und erklärt wurden die Gleichniſſe

Jeſu und die Apoſtelgeſchichte . Im Katechismus wurde durch⸗

gegangen die Sittenlehre und der Anfang der Glaubenslehre .

Darauf bezuͤgliche Sprüche und Lieder wurden gelernt . Zwei
Stunden wöchentlich .

Zweite Claſſe . Die Lebensgeſchichte Jeſu nach den vier

Evangelien . Aus den Sprüchen des Katechismus wurden

die darin liegenden Lehren entwickelt , und dieſelben , ſo wie

auch Lieder , gelernt . Drei Stunden wöchentl .
Dritte Claſſe . Ungefähr eben ſo wie in der zweiten .

Zwei Stunden wöchentl . In der erſten , zweiten und dritten

Claſſe : Lehrer Kärcher .

Vierte und fünfte Claſſe . Lehrer Wettach . Paſſende

bibliſche und andere lehrreiche Geſchichten in Verbindung mit

darauf bezüglichen Liedern . Zwei Stunden wöchentl .

Katholiſche Abtheilung . Lehrer Schach .

Erſte Claſſe . Umriß der chriſtkatholiſchen Sittenlehre ,
nach Batz größerem Lehrbuch , Seite 162 bis 216 .

In der Schulbibel wurde geleſen : aus den Evangelien
Abſchnitt 24 —95 ; dann Abſchnitt 113 bis Ende . In der

Apoſtelgeſchichte ausgewählte Kapitel . Aus den Briefen

wurden einzelne Stellen aufgeſchlagen , ſodann erklärt und

auswendig gelernt .

Zweite Claſſe . Umriß der chriſtkatholiſchen Glaubens⸗

lehre , nach Batz größerem Lehrbuche , Seite 68 bis 162 .

Die Erzählungen des neuen Teſtaments , beſonders die

Bergpredigt und die verſchiedenen Gleichniſſe Jeſu wurden
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auswendig gelernt , In der Schulbibel wurden ſämmtliche
Abſchnitte der Evangelien , mit Ausnahme derjenigen , die

ſich für ein reiferes Alter eignen , geleſen .

Dritte , vierte und fünfte Claſſe . Ausgewählte Er —

zählungen des alten und neuen Teſtaments ( v. Schmidt ) vor⸗

geleſen , dann nachgeleſen und nacherzählt .

Im Katechismus : à ) die zwölf erſten Lehren nach Batz

kleinerem Lehrbuche . b ) Kurze Darſtellung der chriſtkatholiſchen

Sittenlehre , Seite 42 bis 64 . c ) Verſchiedene paſſende Lieder
und Sittenſprüche . Wöchentl . zwei Stunden jede Abtheilung ·

Il . Deutſche Sprache .

Erſte Claſſe . à ) Satzlehre : zuſammengeſetzte Sätze .

b ) Aufſätze : Erweiterung von Sätzen zu Perioden , Ent⸗

werfung von Dispoſitionen , Ausarbeitungen von Themen . )

0) Leſen und Erklären deutſcher Dichter : Balladen , gewaͤhlt
aus Bürger , Göthe , Schiller , Uhland , Collin und Kind .

Vier Stunden wöchentl . Lehrer : Kärcher .

Zweite Claſſe . a ) Elementarlehre : alle Redetheile , vom

Zeitwort nur das Nothwendigſte . b ) Dictirübungen . Lehrer :

Wettach . Zwei Stunden wöchentlich . 6) Satz - und Auf⸗

ſatzlehre . Lehrer : Kärcher . Eine Stunde wöchentl .

Dritte Claſſe . Vorſchule zur deutſchen Sprache ; Dictir⸗

uüͤbungen . Lehrer : Wettach . Zwei Stunden wöchentlich .
Vierte Claſſe . Leſen und Auswendigbuchſtabiren . Lehrer :

Wettach . Drei Stunden wöchentl .

Fünfte Claſſe . Leſen in Verbindung mit Schreiben .

Lehrer : Stengel . Sechs Stunden wöchentl .

III . Franzöſiſche Sprache .

Lehrer : Leuchſenring .
Erſte Claſſe . Schaffer ' s Grammatik vom 7. Abſchnitt

bis zu Ende . Petit Théaàtre : Cécilia und Ia Rosière de

) Einige dergleichen Arbeiten werden zu der weiter unten be⸗

merkten Zeit vorgeleſen werden .
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Saleney ; einige Briefe geleſen und memorirt . Styl⸗ und
Dictirübungen . Mythologie ſeit dem Herbſt . Sechs Stunden
wöchentl .

Zweite Claſſe . Obere Abtheilung : Schaffer' s Gram⸗
matik vom 6. bis 12 . Abſchnitt . Petit Théäàtrè : les Re -
venants und L' Aveugle de Spa geleſen und memorirt ,
und ſpäter ſchriftlich überſetzt .

Untere Abtheilung : Schaffer ' s Grammatik 5. und 6.
Abſchnitt . Aus Leuchſenring ' s „ Uebungen zum Ueberſetzen ꝛc. “
wurden die Uebungen über die regelmäßigenZeitwörter über⸗

ſetzt . Im Petit Théàtre die erſten neun Seiten überſetzt und
memorirt .

Gemeinſchaftlich mit beiden Abtheilungen : die

Lehre der perſönlichen und poſſeſſiven Fürwörter . Geſpräche
1 — 19 memorirt . Fünf Stunden wöchentl .

Dritte Claſſe . Obere Abtheilung . Wie die untere

Abtheilung der zweiten Claſſe mit Ausnahme der Ueberſetzung
aus dem Petit Théätre .

Untere Abtheilung . Schaffer ' s Vorſchule zur Gram⸗
matik . Fünf Stunden wöchentl .

Vierte Claſſe . Leſeübungen von den erſten Anfangs⸗
gründen bis zum fertigen Satzleſen . Ueberſetzung , Umbildung
und Memoriren vieler Sätze aus dem franzöſiſchen Sprach⸗
buch von Gratz . Zwei Stunden wöchentl .

IV . Rechneu .

Lehrer : Schach .

Erſte Claſſe . a ) Der ſogenannte verkehrte Dreiſatz , der

Vielſatz , Zinsrechnung , Theilungs - und Geſellſchaftsrech⸗
nung mit und ohne Ziffern . b ) Entwüfe zu Marktrechnungen ,
Hausbüchern , Sortenzetteln ꝛc. Zwei Stunden wöchentl .

Zweite Claſſe . a ) Die vier Grundrechnungen mit

Brüchen , mit und ohne Ziffern . b ) Der Dreiſatz mit und

ohne Ziffern , in ganzen Zahlen und Brüchen . 6) Beſondere
Uebungen im Rechnen ohne Ziffern für ſolche Faͤlle, die in
der Haushaltung vorkommen . Drei Stunden wöchentl .
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Dritte Claſſe . a ) Fortſetzung der Diviſion mit zwei⸗

und mehrſtelligem Theiler . b ) Die vier Grundrechnungen in

ungleich benannten Zahlen , mit und ohne Ziffern . Drei
Stunden wöchentl .

Vierte Claſſe . Zweite Abtheilung . Zuſammenzählen

und Abziehen ( rein ) in ganzen Zahlen . Erſte Abtheilung .

Die vier Grundrechnungen in ganzen , unbenannten Zahlen ;

die vierte derſelben aber nur mit einſtelligem Theiler . Vier

Stunden wöchentl .

Fünfte Claſſe . Zahlenleſen und Vorbereitung zu den

vier Rechnungsarten . Lehrer : Stengel . Zwei Stunden

wöchentl .

V. Schreiben .

Erſte Claſſe zwei , zweite Claſſe zwei , dritte Claſſe drei ,

vierte Klaſſe vier Stunden wöchentl . Proben liegen vor .

Lehrer : Schach und Wettach .

VI . Geſchichte .

Lehrer : Kärcher .

Erſte Claſſe . Allgemeine Weltgeſchichte : von der Ent⸗

deckung Amerika ' s bis jetzt . Eine Stunde wöchentl .

Zweite Claſſe . Allgemeine Weltgeſchichte : wichtige
Begebenheiten und Männer von Abraham bis Luther . Eine

Stunde wöchentl .

VII . Geographie .

Lehrer : Wettach .

Erſte Claſſe . Allgemeine Ueberſicht der Erde ; das

Wiſſenswürdigſte aus der mathematiſchen Geographie . Zwei

Stunden wöchentl .

Zweite Claſſe . Kurzer Ueberblick der Erde ; Europa
und Deutſchland beſonders . Zwei Stunden wöchentl .

Dritte Claſſe . Vorbegriffe ; Baden beſonders . Zwei

Stunden wöchentl .
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VIII . Naturgeſchichte .
Lehrer : Kärcher in der erſten , zweiten , dritten und fünften

und Stengel in der vierten Claſſe .
Erſte Claſſe . Im Winter Mineralogie und das Nöthigſte

von der Gebirgslage . Eine Stunde wöchentl .

Zweite Claſſe . Im Winter das Thierreich ausführlich .
Zwei Stunden wöchentl .

Dritte Claſſe . Im Winter : Einzelne Beiſpiele für die

Familien des Thierreiches . Eine Stunde wöchentl .
Vierte Claſſe . Hausthiere und Anfänge der Erdkunde .

Zwei Stunden wöchentl .

Fünfte Claſſe . Unterhaltungen aus dem Thierreich .
Zwei Stunden wöchentl .

IX . Naturlehre .

Lehrer : Kärcher .

Das Wiſſenswürdigſte aus der geſammten Naturlehre .

X. Mythologie .

Die Hauptgottheiten der Griechen und Römer . Von Oſtern

voriges Jahres bis Herbſt Lehrer : Kärcher . VomHerbſt bis
jetzt Lehrer : Leuchſenring . k ) Eine Stunde wöchentl .

XI . Geſang .

Lehrer : Schach und Wettach .
Erſte , zweite und dritte Claſſe . Nach Kübler ' s Sing⸗

ſchule : ein⸗ , zwei⸗ und dreiſtimmige Lieder . Zuſammen vier
Stunden wöchentl .

XII . Zeichnen .

Erſte und zweite Clafſe in vier Stunden wöchentl .
Lehrer : Schuler .

Dritte und vierte Claſſe . Das erſte Linearzeichnen .
Lehrer : Stengel .

Dieſe Aenderung geſchah als Verſuch , ob dadurch eine größere
Fertigkeit im Sprechen des Franzöſiſchen erzielt werden könnte .
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Frau v. Borja beſorgt neben ihrem Unterricht in der ud Nach

fünften Claſſe ( Franzöſiſch und Handarbeiten ) die Aufrecht⸗ Eprache

haltung der Ordnung und der guten Sitte in den Induſtrie⸗

zimmern , und wacht darüber , daß nur Franzöſiſch geſprochen

wird ; während die übrigen Lehrerinnen , Fräulein Neu⸗

mann , Schmidt und Leuchſenring mit Ertheilung 13*•
des Unterrichts in Handarbeiten und im Franzöſiſchen be⸗ 1
ſchäftigt ſind . 1

Die Handarbeiten ſind während der Prüfung in den Zim⸗ *
mern der dritten und fünften Claſſe aufgelegt . 4

Angabe der Zeit , in welcher die Unterrichtsgegenſtände
zur Prüfung kommen .

Freitag . Vormittags :
Fünfte Claſſe . Leſen , Schreiben und Unterhaltungen aus

1.

der Naturgeſchichte . Morgens von 9 — 10 Uhr .
2

Vierte Claſſe . Leſen , Rechnen , Naturgeſchichte , Fran⸗ 117
zöſiſch . 10 — 12 Uhr. 5

Nachmittags : der erſt

Dritte Claſſe . Deutſche Sprache , Leſen , Rechnen , Fran⸗ 43

zoͤſiſch , Geographie , Naturgeſchichte . 2 — 5 Uhr . dtend
Zweite Claſſe . Geſchichte , Geſang mit der dritten . 5 — - 6 —

Uhr . 6 . 1

Samſtag . Vormittags :
Zweite Claſſe . Franzöſiſch , Rechnen , Geographie , deutſche

Sprache , Naturgeſchichte . 8 — 11½ Uhr .
Erſte Claſſe . Naturlehre und Naturgeſchichte . 11/½—12Uhr .

Nachmittags :
Erſte Claſſe . Geographie , Geſchichte , Rechnen , deutſche

Sprache , Franzöſiſch , Geſang . 2 — 6 Uhr.

Folgende Aufſaͤtze von Schülerinnen der erſten Claſſe
konnen , ſo weit die Zeit es geſtattet , in zwei Abtheilungen,
nämlich Samſtags am Schluſſe der vormittägigen Prüfung ,
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und Nachmittags am Schluſſe der Prüfung in der deutſchen
Sprache vorgeleſen werden :

Erſte Abtheilung .
1. Ueber das Sprichwort : „Friſch gewagt iſt halb ge⸗

wonnen ! “

2. Ueber das Sprichwort : „ Jeder kehre vor ſeiner Thüre!“
3. Eine andere Bearbeitung deſſelben Sprichworts .
4. Eine Erzählung über ebendaſſelbe .
5. „ Der alte Jäger, “ nach der Idylle gleiches Namens

von Friedrich Kind .

6. Ueber das Sprichwort : „ Jeder iſt ſeines Glückes

Schmied . “

7. „ Gedanken beim Abſchied aus der Schule . “ “

Zweite Abtheilung .
1. „ Der alte Hirte . “ Ein ländliches Gemälde .
2. Ueber das Sprichwort : „ Morgenſtund hat Gold im

Mund . “

3. Brief eines Mädchens vom Lande an eine Schülerin
der erſten Claſſe .

4. „ Das Schifflein im See “ oder : „ Die Heimkehr der

Freunde . “
5. Ueber : „ lebe heute ! “
6. „ Bilder der Hoffnung, “ ein Gegenſtück zu dem vorigen .
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